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rie. 20. Juli. d. Anders,
der am 5. Juni hier in der Näh
Swan Pelerson umbracht und st

bei der CoronerUtersuchung be

Verbrechen, schuldig bekannte, wurde
heute im hiesigen DIsirlktSgericht
schuldig befunden und zu lebenSlänj
lich Zuchthaulstrase verurtheilt.

Nebraska.

Landwirthschastliche.

Erstickt t kindlichem
Spiel.

Hay Spring. 19. Juli. Zwei
Kinder de südwestlich von hier woh!

enden Bert Wright wurden heute In
einer Sandbank erstickt. Die beiden
i und 9 Jahre alten Knaben begaben
sich mit einem längeren Bruder nach
der Bank und wühlten ein große
Loch in dieselbe. Plötzlich stürzte di,
Erdmasse ein und begrub die beiden
älteren vollständig. Al sie ein,
halbe Stund später an da Tage,
licht gebracht wurden, war da, Leben
bereit, entschwunden.

Oma h a, 19. Juli. Die Herren
Peeble und Harri, welche al Co

mitemltglieder au Pender hierher
kamen, um Gewehre sür die vertrie
denen Pächter zu kaufen, erklärten
gestern, daß sie ihre Mission erfüllt
hätten.

olorad.
Denver, 19. Juli. Die hierin

ihrer neunten Jahre,unvention ver
sammelte Gesellschaft amerikanischer
landmirthschaftlicher Schulen und
Versuchsstationen erwählten heut
folgend Beamten :

Präsident, S. W. Johnson, Eon
necticut; Cyru
Northrup, Minnesota; I. H. Cornell,
Texa,; S. W. Robinson. Ohio; B.

. Boyan. Washington; R. H. Jene,
Missouri; Sekretäre, I. H. Wash
burn, Rhode Island; Executiv'Co
mite, H. H. Goodall, Massachusetts?
Alston Elli, Colorado; H. C. White,
Georg!; E. B. Boorhees, New Jer
sey; Bibliograph, A. C. True, Wa
shington, D. C.

Di sür die einzelnen Abtheilungen
erwählten Beamten sind :

Mechanische Künste: Vorsitzender,
I. W. Lawrence, Colorado; Vice

Vorsitzender, Fortier, Utah; Sekre
tör, F. P. Anders von K:ntuckyz
Entomologie : Vorsitzer, Otto Lugger,
Minnesota; Sekretär, W, E. DaviS,
Michigan; Landwirthschaft und Ehe
mte: Vorsitzer, T. C. Wroyeson, Kan
sa; C. F. SurtiS,
Iowa; Sekretär, H. I. Patterson,
Maruland.

Minneapoli, wurde al, nächster
Versammlungsort au, erwählt.

Orego.
Port land. 19. Juli. Der Falsch

mllnzer .Dock" Davenport, welcher
kürzlich vom Richter Bellinger in
Freiheit gefttzt wurde, ist in der Näh
von Libanon in Oregon wieder ver
haftet worden. Er soll FünsDollar
Goldstücke im Betrage vo mehrere
Tausend Dollar nachgemacht haben.

" West Virginia. '
Huntingto. 19. Juli. I

Begleitung einiger RegierhngSbeam
te tras gestern Abend der Hülftkafsi.
rer der hiesigen Nationalbank C. M.
Wilkinfon hier in: Letzterer hat die

Bank um mehrer Tausend Dollar
bestohlen und war, al er sich entdeckt

sah, entflohen und durch alle Theil
de Lande gereist. Er wurde am
Dienstag in Chicago verhaftet.

rlikori.
Ein vielseitiger Baptist.

Ukiah, 19. Juli. Da bi vor
Kurzem noch hell scheinende baptistische
KirchenNchteDIakonu Oldham würd,
heute wegen Poftkutschenraube zu 12

Jahren Zuchthau, verurtheilt.
Oldham war der geistige Urheber

de Raube, in welchem Hilton al
sein Handlange, die Hauptroll,
spielte.

Später theilten si, di, in $1000
bestehende Beut. Hilton kam mit
Jahre Zuchthau, davon.

Vest,lvi.
Doppel Hinrichtung,
re bürg, 19. Juli. Di

teter V. Carlo, T. F. Johnson. N,
Paul Farreltt, Jamel

anino, R. Ruin!, R. Fleming.
Um diese Stund, (2 Uhr Nachm-

ittag) weiß man. daß einige der ver
schütteten Grubenarbeiter noch leben,
da da Hämmer aus eine in de

Raum, worin die Leute eingeschlossen
sind, mündende Röhre mit neun
Schlägen erwidert wurde. Au letz
terem Umstände dem neunmaligen
Aufklopsen wird geschlossen, daß
alle neun Arbeiter Beisammen sind.
Die Rettungsarbeiten nehmen jetzt
raschern Fortgang und glaubt man,
binnen 5 Stunden bi zu den Ber
schütteten vordringen zu können.

rnste Schiff, colliston.
Marine tflTtj, 19. Jütt. All

gestern Abend der Schlepper ,Tvr
rent" durch den Eanal fuhr, stieß er
mit einem unbekannten Schoner zu
sammen. Der Eapitün de .Tor
rent," Ralph Hackett, einer der be
kanntesten Eapitäne auf den See'
und der Wächter David Canary au
Port Huron wurden getödtet und ein
junger Steuermann von hier, Na
men John Tattenach, wird vermißt.
Kapitän Hackett erhielt in große
Loch in de Kopf und wurde äugen
bltcklich getödtet? fein linke, Ohr
wurde vollständig abgerißen.

David Canaru lebte och zwei
Stunden nach dem Unfall.

Jshpeming, 19. Juli. In dem
Streik der Bergleute hat sich gestern
die Lage nicht verändert. Die Strei
ker haben sich noch nicht vollständig
organisirt und halten täglich im Park
zwischen hier und Negaunee Ber
sammlungen ab. An der gestrige
Demonstration betheiligten sich 5000
Mann.

Mukegv, 19. Juli. Albert
und Walter Gagerson, im Alter von
7 bezw. 11 Jahren, sind vorgestern
im MuskegonSee beim Baden er
trunken. Gestern wurden deren Lei
chen gesunden.

adillac. I. Juli. I der
Nachbarschaft wüthen Waldseuer so

schlimm, daß dadurch Züge uns der
Brand Rapid, & Indianapolis al,
auf der Toledo, Ann Arbor & Nor
thn Michigan Bahn hier liegen zu
bleiben gezwungen sind. Groß
Quantitäten läng, dem Geleise aus
gestapelter Holzstämme, Schwellen
tc. sind vom Feuer verzehrt worden.

aletburg. 19. Juli. Dalin
den Sümpfen südlich von hier wü
thende Feuer nimmt jetzt feinen Weg
nach den höher gelegenen Landstri
chen. Durch da Drehen de Winde
wurde der größer Theil von 00
klaftern Brennholz zerstört. Da
Feuer hat die Farm von Lefevr. am
Rande der Sumpslän 'ereien ergrif
fen; der große südwestlich von hier
befindliche Sumpf brennt ebenfall
und die Ernte der dortigen auge
dehnten Pfeffrmünzgarm ist voll
ständig vernichtet.

Odi.
ltncinnati. 19. Juli. Dte

zwanzig Feuerwehrleute, welche ge.
stern bei dem Brand de Waaren
speicher an der Walnut und Water
Straße durch eine einstürzende Mauer
verletzt wurden, befinden sich heut
fast sämmtlich auf dem Wege der Bes
serung. Die beiden Einzigen, welch
schwer verwundet wurden, sind Mt
chael McNall? und Edward New;
der letztere wird durchkomme, doch
der erster mag stirb? . Einig der
Verwundeten werden dieser Tag wie
der al geheilt entlassen werde. Der
jetzt genau festgestellte Verlust bezif
sert sich auf 190.000, bet 120,000
Versicherung.

Xttai.
Dalla. I. Juli. Heut'Mor

gen um 10 ' Uhr stürzte da in Re

paratur begriffene Ihompson'sch
Gebäude, a der Elm Straß Nro.
248, ei, zertrümmerte di nach nicht
fertige Arbeit vollständig und begrub
in Anzahl Arbeiter unter seinen

Trümmern.
Verwundet wurden:
L. Prieur, Contractor, linke Bei

und rechten Arm gebrochen und in
nerliche fchDere Verletzungen: Ale;
Tolerto, Kopfwunde und innerlich;
Georg Brown, innerlich; G. Eher
man, Contractor. schwer innerliche
Verletzungen und mehrere Personen,
die mit geringe Schäden davon ge
kommen sind.

Ter Zusammenbruch geschah da
durch, taß einige Stützen au ihre
Lagen ich n, welch an di Stelle
waren, wo eine Wand niedergerissen
war. 8 a glaubt, daß Prieur der
einzige töOtlich Verletzte ist.

Nedrask.
De Apaifte da Hand

werk gelegt.
Omaha. IS. Juli. Der Ruf

für munizipal Reform in Oma

ha, insrelondere betreff de

anderer vom radikale
Element i der . P.A. beherrschte
und für politische Zwe cke mißbrauch
te Tepartemevt, hat zu einer Re
Organisation der PolizeiMannschast
unter dem Shef White geführt, wel
chen die Commission von Chicago be
rufe bat. 25 volitische und sektiri
sche Agitatoren sind entlasse worde.
Sodann heißt in einer an die Po
lizci'Manni'chast gerichtete Berord

unz, daß die Polizeibeamten sich i

Erfüllung ihre Beru' nicht durch
volitische und religiöse Lujchauunge
leite lasse solle.

3on.
Marshalltvwn. 20. Juli.rr seit Jahren hier erlebte schwerst

Regen ergoß sich letzte Nackt in dieser
Gegend.

Der Boden ist Überall tüchtig durch
weicht. Der Regensall belief sich

während einer Stunde aus über zwei
Zoll.

Eine reiche Korn und Kartoffsl
Ernt wird jetzt zuversichtlich rwar
tet.

Unterwaschungen und Blitzstrahlen
richteten indeß nicht unwesentlichen
Schaden an.

Nächtlicher Molkenbruch.
Iowa City. 20. Juli. Ein

Wolkenbruch brachte letzte Nacht 4 '

Zoll Wasser und schädigte di, Feld
frllchte nördlich dieser Stadt in

Weise.

Da Bett der Burlington & Cedar
RapidS Bahn wurde auf eine Strecke,
von 600 Fuß unterwaschen. Der
Ralston Creek ergoß sich über seine
Ufer und riß Brücken, Seitenwege
nnd Zäune mit sich. Mehrere Fami
lien sahen sich genöthigt, in Nacht
kletder gehüllt ihre Heimmesen eiligst
zu verlassen, indem sie dabei 4 Fuß
tiefe Wasser durchwateten.

Der .Rock Mountain Flyer' ent-

gleiste drei Häusergevierte westlich
vom Iowa River vom Westen kom
mend auf der Rock Island Bahn.
Der Heizer brach ein Betn. Die Pas
sagiere wurden rauh geschüttelt.

E treffen weder vom Osten noch
Westen Züge ein.

Auch da Bahnbett zwischen Iowa
City und Downey ist unterwühlt.

WiSconstu.

Silbe rsund.
Erosse, 20. Juli. Beim

Bohren eines artesischen Brunnen, in
der Tiese von 2b0 Fuß stieß George
Gras 17 Meilen südlich von hier und
aus der andern Seite dek Fluh auf
ein, zwöls Fuß dicke Ader, von wel-ch-

er glaubte, daß e, Silber sei. Er
bracht einige Proben zur chemischen
Untersuchung hierher und der Chemi
ker erklärte sie für Silber von guter
Qualität. Die Bewohner de Stadt
chen Brown,ille, in dessenNühe der
Fund gemacht wurde, befin
den sich in großer Aufregung. E
sind früher schon Silber und Blei
Adern dort gesunden worden.

Minnesota.

Krieg den Heuschre cke .
W i n o n a, 20. Juli- - Der Staat!

Entomolog?, Prosegor Lugger, hat
im Red RiverThal, sowie in hi
cago und Pin Collnty 400 .Hopper
böser" im Betrieb. Der .Hopper
böser" ist eine etwa 3 Fuß lange und
2 Fuß breite Maschine. Sie hat die
Form einer Staubschausel und ist an
drei Läufern befestigt, womit sie von
vorgespannten Pferden über da

Stoppelfeld gezogen wird. Hinter
der Schaufel ist ein Trog, worin sich

Petroleum geringeren Grade befin
det, während da, Rückende der Ma
schin durch Packleinwand abgeschlos
sen ist. Die Heuschrecken springen
aus die Schausel, um ihr au,zuwei
chen. Diejenigen, welche in da, Oel
fallen und untertauchen, sterben so

sort ; jene dagegen, welche blo vom
Oel leicht berührt werden, mögen noch
2 bi 3 Minuten le
ben mögen, versallen dann
aber einer todtlichen Lähmung.
Der Packleinen.SZerschluß am Rück,

nd der Maschine verhindert die
Heuschrecken am Ueberspringen. Sie
schlagen gegen da, Packleinen an und
fallen zurück in da, Oel. Jede Ma
schine kostet dem Staate 110. Jeder
Blechschmied kann sie mach,n. Die
Farmer bedienen sich ihrer zum
Schutze gegen die Heuschreckenplage.

Prosessor Lugger behauptet, mit
seinen 400 .Hopper-doser,- " durch
schnittlich 000 bi, 12.000 Bushel
Heuschrecken täglich tödten zu können,

renzstrett.
Duluth. 2. Juli. Au, Trane

Lake wird gemeldet, daß dort ein
Streit zwischen amerikanischen Bür
gern, welche dort sür die Arion Fisch

Compagnie, deren Hauptgeschäft dort
ist, arbeiten, und kanadischen Beam
te aulgebrvche sei. Der Streit d

dadurch, daß die Canadier die
Netze der gisch, Compagnie au, dem
Wasser zogen und confiScirten, indem
sie angaben, daß dieselben in Sana
bische Wässer gelegt worden seien.

Acht Mann von der
waren aus dem Wasser, um ihre

Netze zu suchen, als plötzlich drei mit
kanadischen Beamten angefüllte Boote
auS dem Hinterhalt der Insel hervor
schössen und die Amerikaner verfolg
ten. Der kleine Dampfer May Ear
ter passirte gerade auf seiner Fahrt
nach Crane Lake die Stelle, und ftj
pitän Haue ließ anhalten und nahm
die Fischer an Bord. In der Aufre
gung suhr der .Carter" gegen eine
der canadilchen Boote, zerschellte e

und schleuderte vier Canadier in
Wasser.

Trei der amerikanischen Jischer n

gleichfalls über Bord, aber Nie
mand kam zu Schade. Ter ,Car
ter" fischte, mit alleinizcr Ausnahme
von H. E. Fencke, alle im Waiier

heraus. Emil Ame, und
Wm. Sims wurden vo den Cana
diern verbaslet und nach Fort Fran-c- i

gebracht.
MaffachufcttS.

Buzzard, Ban, 20. Juli.
Präsident Eleveland sagt, sei Jung
fte seiaus den Name Mario ge
tauft.

STclctirmumc.

nndeShanvtftavt.
Une le Sam schreitet gegeß

die rothhäuttgen Wild
diebe ein.

asbinaton, 19. toll. Xei
Commissär für JnbianerAngelegen '

heilen, hat an die Agenten der Sho
shone und Bannvck.Jndianer'Reser
Kationen in HByoming und Jdaho die

folgenden Depeschen gesandt. Jndi
aner von dort werden nämlich bei

ildsrevel, in der Region südlich vom
Mellowslone.Park in Wyoming b.
schuldigt. Die Depeschen lauten!

leter, Jndtaner'Agent, Pocetell,, '
v

Jdaho,
,Vouvrnur Richard von Wyo

Ming telegraphirt, daß S Bannock-Indian-

zur Fort HallAgentur ge
hörig, am lö. d. M. zu Marqville,
Unitah Eounty, Wyomtng, wegen
muthwilligen Erlegen von Hochwild,
verhastet und in getödtet worden
seien, sowie daß viele andere Jndia

er, sich dort herumtreiben und Leben
und Eigenthum der Ansiedler bedro
hen, svdaß letztere wegzuziehen be

Finnen.i Verfügen Sie sich sofort zum Schau
platz bei Trubels und bieten St,
alle aus, weitere Störungen
und Ungehiirigketten zu verhindern
und abwesende Indianer nach der
Reservation zurückzuführen. Sollten

'

Truppen zum Schutze der Ansiedler
oder zur Berinderung offenen Eon

' flikt nothwendig sein, so benachrich
ttgen Sie mich unverzüglich. Theilen
Sie mir vor ihrer Abreise Ihre et
waigen Informationen über den
Fall mit. i

D.M. Browning, Commissär."
,Bn den stellvertretenden Agenten

Oilson, Shoshone Agentur, gort
ashakie. Wuo. In der Nachbar

schast von Marysvale, Uintah Eo.,
Wyo., soll ernster Trubel herrschen.
Wegen Wildsrevel sind 9 Bannock
Indianer von der gort Hall, Agentur
verhaltet und einer getödtet worden.
E, heißt, daß Ansiedler, für ihr Le

den fürchtend, sich flüchten. Im Falle
irgend welche Ihrer Indianer in je

er Region sich aufhalten, so veran
'

lassen Sie deren sofortig Rückkehr.
Ich habe den Fort Hall'Agenten nach
dem Schauplatz des Trubel beor
den. Eooperire Sie mit ihm in e

der passenden und möglichen Weife.
D. M. Browning, Kommissar.-- f

Bom Agenten Peter von der Fort
HallReservation lies heute Morgen
folgende Antwort ein: Antwortltch
vhre gestrigen Telegramm theil
ich mit, daß ich am 13. d. Mt. die

Nachricht erhielt, daß Indianer ge

Setzwidrig
in Ayoming Wild tödten.

sandte ich meine ganzePo
llzeimacht ab, um die zu dieser Agen
tur gehörigen Indianer zurückzubrin
gen.

Der Capitän der Jndianerpolizet
sandte aber meine Polizisten zurück.
Sie berichteten bei ihrer heutigen An

'

kunst, daß in Indianer von Ansied
lern getödtet worden sei. Nach einer
ander Quell sollen mehrere Jndia

er da Lebe eingebüßt habe. Ich
begebe mich unverzüglich nach dem

Schauplatz de Trubel.
Peter, Agent.'

Missouri.

Pari, l. Juli. Selbem Ver
such ,Bridgsord Branch", fteben
Meilen südöstlich von hier, zu Pserde
zu kreuzen, würd Rim Noe von der

Strömung mit gerissen und ertrank.
Die .Branch" war durch de gestrige
parke Regen stark geschwollen. Di
Leiche ist bi jetzt noch nicht gesunde
Korden. Der Verstorbene hinterlaßt
eine Wittwe und vier Inder.

,Jdi.
kvanlvill, 19. Juli. Hier

herrschte heut druckend h'ige Wet
ter mit 102 rad im Schatten. Di
außerordentliche Hitze erzeugt viel

Ungemach.

Michiga.
Reun Bergleutt er

schüttet.
Jron Mountai. 19. Juli.

Betreff de Schicksal der verschütte
icn Bergleute in der Powabie Min
kann och kein bestimmt Aukust
gegeben werde. Da Bororinge
durch di, Mass Erz, zerbrochener
Grubenbauhölzer und Gestein geht

ur langsam von Statten. K scheint
nicht möglich, daß irgend einer der 9

Verschüttete gerettet worden ist. Der
Bericht, daß ine Verbindung mit th

e letzte Nacht hergestellt wordea sei,
scheint falsch gewesen zu sei.

Bon einem Bergmann, welcher di

ganz Nacht a den Rettungarbeitea
, Theil genommen, vernimmt ma,

daß keine lommunicatio mit dem

Raum, in welchem die Vermißte
vermuthlich abgesperrt sind, erzielt
worden sei, und er Ist der Meinung,

Alle, außer 3, umgekommen sind.
Vdaß Einsturz erfolgte gerade in der

Feierabendftunde und e ist sicher,

daß einige der Leute abgeschnitten
wurde. Edward Webb, Jame
Bowde, Peter Carfton und John
Johnson befinden sich unter den Ber
schütteten. Die übrige a trat erst
kurzlich i de Tieaft der Gesellschaft,
ihr Namen sind nicht bekannt.

Ter Unfall wurde durch de Ein
siurz der Holz und Erz.Stütze tu
der erste Sallerie verursacht.

E p ä t r. Folgende ist die List
der Verschüttete :

Frank Bowde. Edward ebb,

V,dhptftat.
Washington, 20. Juli. D

Präsident hat durch Erlaß die Ange
pellten sämmtlicher Pension,agentu
ren den Regulationen de, Eivildien
fte, unterstellt.

Washington . 20. Juli. Ein
Neger, Namen, I. L. Traverse, der
am 1. November letzten Jahre, seine

MaitresseLena Groß ermordete, wurde
heute Bormittag Im DlstriktSgefäng
niß gehenkt.

EabtnetSfitzung.
Washington, 20. Juli, e

stern fand wider alle Gewohnheit
und gänzlich unerwartet eine Cabt

etSsitzung ohne den Präsidenten
statt. Wa in derselben verhandelt
wurde, ist Geheimniß und bereitet den

Preßbertchterstattern viel Kopsschmer

ze.
Jllinot.

Chicago. 20. Juli. Die Polizei
fand gestern Abend im Ösen iu einem

Hause, welche? früher von dem muty.
maßlichen Mörder der Peitzel'fchen
Familie, H. H. Holmes, bewohnt
wurde, verkohlte menschliche Gebeine

und einen Theil der Uhrkette, welche,
nach Aussagen de Juwelier, der sie

gemacht hat, früher der Minnie

William gehört hatte.

Lewi,ton. 20. Juli. In die

ser Gegend entlud sich ein schwere,
Gewitter.

Ein mit demselben verbundener
Wolkenbruch sügte den Feldfrüchten.

Zäunen, Eisenbahnen und Brücke

empfindlichen Schaden zu.

.John der Fe n sitrz ertrüm
mrrer" verhastet.

Chicago, 2. Jnli. John B.
Leoni, alia, ,kn tks Wmdov
Smasher" wurde gestern Abend von
der Polizei ausgegriffen und damit

zu gleicher Zeit ein Geheimniß ge
löst. Derselbe hat während de, letz

ten Jahre in dem GeschäftStheil der
Stadt über hundert große Fenster
scheiden eingeschlagen und dadurch
den Kaufleuten und BersicherungSge
sellfchaften einen Schaden von 1S,

000 zugefügt. Jetzt stellt sich herau,
daß er verrückt ist.

Michigan.

Besreit.
Jron Mo untatn, 2. Juli.

Die durch Einsturz von Holzwerk und
Gestein in der Pcwablc Eisenzrub
eingeschlossenen neun Bergleute mur
den letzte Nacht gegen 12 Uhr au

ihrer schrecklichen Lage befreit und
keiner von ihnen war verletzt.

Ihre Errettung wird al ine der

merkwürdigsten in der Geschichte de

Bergbaue betrachtet. Die Ver
schütteten hatten keine großen Stra
pazen undEntbehrungen zu ertragen.
Sie alle vernahmen da Krachen der
Holzstützen und entkamen in einen
trockenen Gang der ersten Gallerte.

Entsetzliche Sturm.
St. lair, 20. Juli. Ein

schrecklicher Orkan fegte heut, Nach

mittag über die Stadt. Wie ver

lautet, sollen im Fluß mehrere Jach
ten gekentert sein und zwei Kinder
von Wm. Le, wurden durch einen
stürzenden Schornstein erschlagen.
DaS Dach vom Hotel Cadillac würd

abgedickt und de Thurm aus dem
Courthaus zertrümmert. Schalt
bäum, Schornsteine, Telephon und

Telegraphendrähte Meden in Massen
beschädigt.

Der größte Schaden wurde in

Courtwright, Ont.. angerichtet, wo
auch zwei Kirchen dem Sturme zum
Opfer sielen.

Iran Mountain. 30. Juli.
Die Pewabic Mining Company"
hat ihren Arbeitern angezeigt, daß
sie ihren Lohn um zehn Prozent er
höht und steht fest, daß die ande
ren Grubenbesitzer der Region diesem
Beispiel folgen werden. Die neue
Lohnscala bewilligt den Bergleuten
täglich $ 1.70; den .Trimmern" $1.60
und den Handlangern 1.10

Die Errettung.
Jron Mountain. 20. Juli.

Hunderte vo Leuten umringten ge
stern Morgen um 1 Uhr den Schacht
der Pewabtc.Mine, al die Rettung
Mannschaft sich endlich bi zu dem
Raume, worin neun Mann seit Mitt
woch sechs Uhr Abend eingeschlossen
waren, durchgearbeitet hatte.

Letztere Ware noch alle am Leben
und unverletzt, obwohl sie während
der ganzen lauer der Gefangenschaft
ohne Irinkmasser und Nahrung wa
ren.

Sie waren zur Zeit 20 Fuß weit
gegangen, all sie von sollendem Ge
stein abgeschlossen wurden.

Ter Superintendent hatte Speise
und Trank bei der Hand und nachdem

ch die Gerettete gestärkt hatten,
wurden sie nach ihre respectiven
Wohnungen gefahren.

Ter Grubeneinsturz erfolgte zur
Feierabevdzeit.

Xie Leute waren bereits vvu der
zweiten zur ersten Gallerie gegangen

. al ein Pfeiler einstürzte und nach
stürzende Erd und Steinmasien den
Schacht Auigang verzerrten. Tal
zu jenem Theile der Grube jährende
Luftrohr war unversehrt geblieben.
sodaß e den Verschütteten glückli
chermeise nicht an irischer Luft

Dcutscdla.
Vermischte,,

erlin, 20. Juli, ras Posa
dom,ky, der Staatssekretär deSReichS

schatzamteS, der kürzlich die füddeut
sehen Regierungen betreff, ihrer Ltel
lung zu der Währunglsrage persön
lich sondirte, hat jetzt auch eine wärt
tembergische Ordn,au,zichnung er
halten. König Wilhelm hat ihm da
Broßkreuz de, FriedrichSorden ver
liehen.

Der bisherige Vertreter des zwei
ten Magdeburger LandtqgSwahlkrei
le, (Osterburg-Stendal).- ! Oberpräst
dialrath von Jagow in Posen, ist wie

dergewählt worden.
Eine gewaltige FeuerSbrunst hat

den Ort Fürsten heimgesucht. Nur
ein kleiner Theil de Orte, ist ver
schont geblieben. Eine grau und.brei
Kinder sind erstickt.

König Albert von Sachsen hatt
vor einigen Wochen einen Drohbrief
erhalten. Der Absender wurde in
Dresden in der Person eine arbeit
scheuen Individuum. Namen Wal
ter, ermittelt, welcher jetzt vom Ge
richt zu' dreijähriger Gesängnißstraf,
verurtheilt worden ist.

Der Reichstagsabgeordnete Kano
nikuS Guerber in Etraßburg ist wäh
rend einer Ausfahrt in DingSheim
au! dem Wagen gestürzt und schwer

verletzt worden.
Unter den zahlreichen Kurgästen,

welche z. Zt. in dem weltberühmten
bayerischen Kurort Kissingen Heilung
von mancherlei Leiden suchen, befindet
sich der bekannte GenerabJntendant
der königlichen Schauspiele in Mün
chen, Possart. Der Rakoczy be

kommt ihm ganz vortresflich.
Der Fonds zur Errich

tung eine Biimarck - Denk

mal, In der sächsischen KonigSstadt
Dresden ist, trotzdem die Sammlun
gen erst vor wenigen Wochen eröffnet
wurden, berett, auf die ansehnlich,
Summe von 100,000 M. angemach
fen ein Bewei,, daß auch trotz de,
kalten Winde,, der wieder einmal in
den höheren Regionen" in Berlin
weht, der greis, Fürst seine Stelle im
Herzen de, deutsche Volkes noch im
mer fest und sicher behauptet.

E ist allgemein aufgefallen und
hat an verschiedenen Stellen recht

berührt, daß bei der Feier
der Enthüllung de Wtndthorst.Denk
mal in Meppen von den Reichstag,
und LandtaaAbgordnetn ur Mit
glieder der Centrumlpartei anwesend
waren.

Unter dem Verdacht der Spionage
Ist unweit de neuerrichteten Fort,
Molsheim bei Straßburg in junger
Man erhaftet worden, dessen Per
fönlichkeit bi,her noch nicht festgestellt
werden konnte. Seine Angabe, er
fei italienischer Officier. stellte sich al,
unwahr heraus,

Berlin. 20. Juli. Die .Kölni
sche Zeitung" will.in.Erfahrung ge
bracht haben, daß' der Sultan o

Marokko in ge gefährlich erkrankt sei.

Vrokbritaunie,
Bodenlos Verkommenheit.

London. 20. Juli. Ein schreck

liche Nachricht steht dem Oder.Brovi
antmeistir 'Steward vom National
Linien.Dampfer Franc, melcher jetzt
nach New Fork unterweg ist, Kein,
Landen daselbst bevor. Sein Sflbni
Robert un Nathan CoombS, Im Al
ter von IS, bezw. 11 Jahren, riä
chen ihr schlasind MuNn am 8. d.
Mtl. und behielten di, Leiche 9 kij,
lang im Haus,, worin da Ber
chen begange würd.

Bei Entdeckung der Leiche wurde
die beiden Knaben beim Kartenspiel
angetroffen. Al einzige Grund z

der surchtbare That führen die Iu
gen an, daß ihre Mutter den jüngsten
von ihnen gezüchtigt habe.

Der Mord hat in der Nachbarschaft
große Aufregung verursacht. Di
beiden Knaben wurden heute Nach

mittag dem Bericht vorgeführt, wo
sie den ganzen Hergang de Berbre
chen erzählten.

Die Coombl'sche Familie ist wohl
habend. Sie wohnte i einem neu
, Hause mit wohl gepflegtem Bar
te.

Bulgar,.
onftantinopel, 20. Juli.

Der am Montag Abend in Sofia er
übte Mordversuch gegen den frühe
re bulgarisch Premierminister
Stambulom hat hier gewaltige
Aufregung verursacht und man
fürchtet, daß für Bulgarien jetzt eine
schwere Zeit anbrechen wird. That
sächlich wird bereit prophezeit, daß
nunmehr die ganze ortentalischeFrage
wieder aufgerollt werde wird.

Wie au Sofia gemeldet wird, bat
Petkom i dem Organ Etambulo',
der .Smoboda", deren Redakteur
Petkom ist. eine Artikel unter der
Ueberschrift .Die Mörder" veröffent
licht. I demselben erde ohne
alle Um'chmeise Fürst Ferdinand und
seine Minister al die Urheber de

Mordanfall, bezeichnet. Die Be
hauptung, daß da Attentat persönli
cher Feindichast entsprungen sei,

Petkom a! ein absurde
Lüge.

oliv,.
Lapaz. 20. Juli. Besten, wurde

hier da Wappe der peruanische
Beiandtschaft vo einem Pöbelhause
mit steine beworse, herabgerisje,

d weggeschleppt.

Omaha ha, 20. Juli. Dur,
aanz NebraSka regnete e, letzt,

Nacht; in vielen Theilen de Staate,
dauerte heute Morgen noch der Rege
an.

Durch da intensiv heiße Wette
der letzten süns Tage ist da kleine
Betreibe rasch gereift.

Bereit hat die Ernte begonnen.
Da Schneiden von Früh Gerste und
Hafer und von Weizen ist im Gange
und in zwei oder drei Tagen wird
die Ernte de SpätHaferS und bei
größten Theils des Weizens gesichert
sein.

DaS KleInBetreide steht S Fuß
hoch, eS ist so schwer, daß ein starkes
Wind eS niederlegen würde, Der
größte Ernteertrag seit vielen Jahren
sieht in Aussicht. Der Welschkorn
Stand ist vorzüglich und viele Felder
zeigen schon ehren. Der größte
Theil ist gegen letzte Jahr um voll
2 Wochen vorau. Mit einigen Re,
gcnschauern wahrend der nächste,
zwei Wochen würde die Welschkorn
Ernte geborgen sein. Da, Kor hat
ine sehr gesunde Farbe.

Montana.
Ertrinken aus dem Wege

nach St, LouiS.
reat Fa ll, 20. Juli. Dick

Hansen und John I. Hall machten sich

heute auf dem Missouri auf die Reise
nach St. LouiS, All sie sich unge
fähr Meilen südlich von hier befan
den, kenterte das Boot und beide
Männer ertranken in der Nähe von

Big Falls.

Pennfvlvania.

Philadelphia. 20. Juli. Aus
der Fahrt zu einem Feuer wurde ia
Schlauchwagen an der 19. und Binx
Straß umgeworfen und ö oder 6

Feuerwehrleute schwer verletzt.
C. Rider erlitt inen Schädelbruch

nd anderweitige Verletzungen, die

seinen Tod kurz nach seinem intref.
sen im Hospital zur Folge hatten.

Reading, 20. Juli. DerBrem
ser Henry Prutzman von LeeSport,
ging kürzlich an eine dienstfreien
Tage in den Wald, um Brombeeren
zu pflücken.

Während er auf dem Boden lie

gend, aul einer Bergquelle trank,
sprang eine Wildkatze aus seinen Rüc
ken und zerkratzte und biß ihn.

El gelang ihm, dal Thier abzu
schleudern, el war aber kaum wieder
aus seinen Füßen, al e ihn von
neuem attackirte.

Prutzman hielt durch einen Fuß
tritt vom Leib und schlug e mit
einem Knittel in die Flucht.

Washington.

Selbflmordeinel Balgen
candidaten.

Spo kan, 20. Juli. Ein in der
hiesigen Eounty'Jail befindlicher ver
urthetlter Mörder, Namen H. D.
Smith, machte heute einen erfolg
losen Fluchtversuch uud tödtete sich

aus der Stelle im Angesicht seiner
Verfolger, al er sah, daß er den
selben nicht entrinnen könne.

Eine ganze Anzahl Personen un
terstlltzte den Gesängntßverwalter
Thompson bei der Verfolgung bei
Flüchtling und Smith, einsehend,
daß jeder weitere Fluchtversuch ver
geblich sei, sprang in den Fluß, wurde
jedoch von der reißenden Strömung
an' User zurückgeworfen und von
einem der Verfolger ergriffen. Plötz
lich zog er ein Rasirmeffer au der
Tasche und trennte sich mit einem
surchtbare Schnitt beinahe den
Kops vom Rumpf.

Der Tod trat augenblicklich ein.
Smith hatte vor drei Jahren einen
alten Farmer, Namen John Wyant,
kaltblütig ermordet.

New Aork.

Durch ein Flammenmeer.
Utic a. 2. Juli. Die Passagier

de Montrealer Expreßzuge der Adi
rondack, und St. Loui Bahn, wel
cher gestern Abend hier sälliz ma,
hatten ein schreckliche, Abenteuer zu
bestehen.

Al, der Zug ungeiähr siebe Mei
le von den Zulton Chain of Lake,",
wo Ex Präsident Harrison sich in der
Sommerfrische befindet, eine groß
Curve auf abschüssigem Terrain zu
passiren hatte, sah der Maschinist
William Brasset von hier unge
iahr 100 Fuß vor ihm eine
Psahlbrücke von ' Meile Lange
in Flammen stehen. Letztere loder-te- n

20 Fuß hoch über dem Geleise
emvor,

'.Koch vor der Brücke den Zug zum
Steyen zu bringen, war ein Img der
Umöglichkcit. Mit Blitzesschnelle
gab daher der Lenker der Lokomotive
ieiner Maschine Bolldamps. TerZug
fauste pfeilgeschwind durch die Flam-me- n

und kam wohlbehalten an der
andern Leite an. Bevor ci noch ge
lang, den Zug zum Stehe zu brin
gen, stürzte die brennende Psahlbrücke
aus die S0 Fuß tiefer gelegenen Fel
sen hinab. S, befanden sich 7 Pas
sagiere im Zuge.

John Govde und Wm. Friedman
wurde heute Morgen hier im Ge
söngnißhos gehenkt. Beide betrat
festen Schritte den Galgen. Der Tod

irfolgte durch Erwürgen.
oode hatte einen Mitarbeiter beim

Würfelspiel ermordet.
Wm. Freeman erschoß sei, Be

liebt, Berti Timberlake, weil si

sich weigert, ihm Geld zu geben. Er
war auch in der n beschäl
ngt. lwa 200 Personen wohnten
der Ezecution bei.

Bork.
New Fork. 19. Juli. Mari

Barberie, welche am 26. April dem

Stiefelputzer Domjnlco Cataldo, mit
dem sie zusammenlebt, den Hal ab
geschnitten hat, wurde heut, zum To
d durch Elektricität verurtheilt. Der
Tag der Hinrichtung wurde für die,
mit dem 19te August beginnende
Woche anberaumt.

Syracus. 19. Juli. Bezug
lich de Gerücht, daß Be. Harriso
dem Major I. L. Pool und Herr
Joseph L. Sayle gegenüber sich ge
äußert habe, er würd unter keinen
Umständen Präsidentschaftl'Candidat
sein, erklärt gester Major Pool
einem Reporter der Associirte Press
Folgende :

.Te Gerücht ist absolut unwahr.
Herr Harrison hat nie über ein solche

Angelegenheit gesprochen, oder selbst
darauf angespielt. lie Wahrheit ist.
daß er die Sache direct oder indirekt
gesprächsweise nie berührt hat. Si
könne nicht stark genug betonen, daß
von Herr Harrijo nicht e! Wort
gesagt wurde, ma zu seiner mög
liche Eandidatur für di Präsiden
schast in irgend welche Zusammen
hang gebracht werde konnte.


